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Kühle Orte
Die Temperaturen betragen aktuell oft mehr als 30 Grad. Wo
es sich gut aushalten lässt, erfährt man auf ESeite 5

Unsere aktuellen
Öffnungszeiten:Mo.–Sa. 9–12:30 Uhr sowieMo. und Do. 15 – 18 Uhr

Ulrich Ruppenstein, Schanzenstr. 10, 68753 Waghäusel
Tel. 07254-8468, E-Mail kontakt@ruppenstein.net
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Landesgartenschau – Ellwangen wird zum blühenden Paradies, incl. Eintritt
Hildegard von Bingen – und der Rhein bis zur Loreley, incl. Votrag u. Mittagsbuffet
Moselfahrt – Bernkastel-Kues, incl. Schifffahrt und Weinprobe
Landesgartenschau – Ellwangen wird zum blühenden Paradies, incl. Eintritt
Schokomanufaktur und Petit Train in Ribeauville, incl. Train-Fahrt u. Schokoladen-Wein-Kurs
Seenachtsfest am Titisee – Schwarzwald - incl. Eintritt
Würzburg am Main und Schifffahrt nach Veithhöchsheim incl. Stadtrundfahrt, Schiff-
fahrt undMittagessen
Würzburg amMain und Schifffahrt nach Veithhöchsheim (Leistungen siehe 21.07.)
Rüdesheim Drosselgasse – incl. Schifffahrt und Seilbahnfahrt
Colmar– das hübsche Städtchen im Elsass, incl. geführtem Stadtrundgang
Distelhäuser Brauerei u. Bad Mergentheim, incl Begrüßungsgetränk, Brauereiführung,
Bierprobe, Brezel, Mittagessen
Mettlach und die Saarschleife – incl. Mittagsmenü und Schifffahrt
Flammkuchenessen – und Maginot-Linie im Elsass, incl. Flammkuchenessen mit
Salat, Vortrag Maginot-Linie
Insel Mainau – Blumeninsel am Bodensee, incl. 5 Stunden Eintritt Mainau
Stocherkahnfahrt – und Stadtbummel in Tübingen, incl. Kahnfahrt
Geysir in Andernach–Schifffahrt und Stadtbummel, incl. Informationsfilm u. Schifffahrt
Frankfurt am Main – Tradition und Moderne, incl. Stadtrundfahrt und Schifffahrt
Kuckucksbähnel – und Neustadt, incl. Mittagessen und Bahnfahrt
Saarbrücken – und Wawi Schokowelt, incl. Stadtrundfahrt
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Wien-Wachau-Neusiedler See– incl. Stadtrundfahrt Wien, Pferdekutschenfahrt,
Schifffahrt, Heurigen-Abendmit Musik ***H.
Provence-Lavendel-Camargue. Nimes, Avignon, Pont du Gard, Petit-Train-Fahrt,
Schifffahrt ***H.
Schweizer Bergwelt– incl. Zahnradbahnfahrt Zermatt, Luftseilbahnfahrt
Bettmerhorn, Aletsch-Gletscher ***H.
Mecklenburgische Seenplatte – incl. Hafenrundfahrt, Schifffahrt, Tanzabend ***H.
LüneburgerHeide–Hamburg–Bremerhaven incl.Planwagentour,Barkassenfahrt ***H.
Lago Maggiore und Isola Bella incl.Schifffahrt IsolaBella,Tanzabend,Verzascatal ***H.
Ars-Lourdes-Nevers/Valence – Pilgerreise mit Pfarrer Walter ***+H.
Riesengebirge & Breslau incl. Eintritt Kochelfall, Gerhard-Hauptmann-Haus,
Stabkirche **H.
Kärnten-Mölltal-Großglockner incl.Musikabend,großeTombola,Bauernbuffet ***H.
InselElba incl. Fährfahrt,WeinprobemitAntipasti, Zwischenübernacht.Toskana****H.
Weihnachtliches Erzgebirge – Dresdener Striezelmarkt, Weihnachtsdorf
Seiffen, Porzellanmanufaktur ***+H.
Weihnachten am Gardasee –Verona, Schifffahrt, Galadinner, Tanzabend ****H.
Jahreswechsel bei Wien – Wachau, Stadtführung Wien, Silvestergala, ***H.
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Zustiege:Walldorf Bahnhof West · Schwetzingen Bahnhof ·
Hockenheim Bahnhof · Waghäusel Betriebshof

Bei uns sind viele Leistungen inclusive: z.B. tägliche Rundfahrten, Halbpension,
Schiffsfahrten, Eintrittsgelder, Reiserücktrittsrecht bei Krankheit usw.
Familienunternehmen – alle Fahrten werden durchgeführt!

Bequem reisen in 4 Kronen Reisebussen mit 81 cm Sitzabstand!

TT:: 0066222277--33884466885500Seniorenmobile

SSeenniioorreennpprroodduukkttee

Treppenlifte

Lebensqualität im Alter
Kostenlose Probefahrt

bei Ihnen zu Hause!
Große Auswahl - Kundendienst

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0174/ 1870081
06258/5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
- Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Informieren Sie sich!

Information und Aufklärung zum Thema
Herz-Kreislauf-Erkrankungen und Diabetes

Gespräche mit Ärzten und Fachpersonal

Speyer –
Maximilianstraße (Bürgerbüro)
2. Juli 2026, 10–16 Uhr

&METZGEREI
PARTYSERVICEEHEHALT
Genießen Sie ihr Fest -

Wir kümmern uns um den Rest!

Scannen und direkt
zur Partyservice-Vielfalt!

5% Rabatt mit dem Code „BAZ5“

Metzgerei & Partyservice Ehehalt

E-Mail: info@metzgerei-ehehalt.de
Web: www.metzgerei-ehehalt.de

Alte Friedhofstr. 18
68799 Reilingen
Tel.: 06205 102280

Hauptstr. 123
69207 Sandhausen
Tel.: 06224 172420

Plankstadt. Der beliebte Abend
mit Lesetipps für den Sommer
steht bevor. In den Räumen der
Bücherei Plankstadt präsentieren
Buchhändlerin Bärbel Hennl-Goll
und Krimi-Experte Jürgen Haber
dem Publikum Lektüre für einen
Sommerabend im Urlaub oder auf
dem heimischen Balkon. Die Ver-
anstaltung beginnt am Donners-
tag, 16. Juli, um 19 Uhr, der Einlass
startet ab 18.30 Uhr. Die vorge-
stellten Titel können an diesem
Abend direkt am Büchertisch er-
worben werden. Zudem bietet die
Bücherei Plankstadt die Bücher
auch zur Ausleihe an. Ergänzend
dazu wird hinter der Theke der Bü-
cherei eine Cocktail-Bar eröffnet.
Das Team der Bücherei schenkt
Aperol, Sekt sowie alkoholfreie
Getränke aus. Die Veranstaltung
findet inmitten der Bücher in den
Räumen der Bücherei Plankstadt
statt. Karten sind ab sofort in der
Bücherei Plankstadt sowie in der
Bücher Insel erhältlich. Im Vorver-
kauf kosten sie 8 Euro. Anmeldun-
gen nimmt das Team der Bücherei
unter der Telefonnummer 06202/
20 06 57 oder per E-Mail an
buecherei@plankstadt.de entge-
gen. red

Sportler sammeln
Altpapier
Plankstadt. Die TSG Eintracht
Plankstadt führt am Samstag,
4. Juli, erneut eine Altpapier-
sammlung durch. Zwischen 9 und
13 Uhr können Papier und Kartona-
gen auf dem Festplatz in Plank-
stadt abgegeben werden. Gesam-
melt werden ausschließlich Zei-
tungen, Zeitschriften, Prospekte,
Telefonbücher, Bücher, Kalender,
Kataloge sowie Kartons. Der Ver-
ein bittet darum, kein verschmutz-
tes oder ungeeignetes Material
abzugeben. Nicht angenommen
werden geschreddertes Papier, Ta-
peten, auch keine Rollen, Klar-
sichthüllen, Folien, Plastik, Metall
oder sonstige Fremdstoffe. red

Kurzzeitige
Sperrung
Schwetzingen. Aufgrund erforder-
licher Gleisbauarbeiten muss der
Bahnübergang an der Grenzhöfer
Straße (S-Bahn Halt Nordstadt)
von Sonntag, 5. Juli, 22 Uhr, bis
Montag, 6. Juli, 5 Uhr, für den Ge-
samtverkehr gesperrt werden. Die
Umleitung für die Fußgänger bzw.
Radfahrer verläuft aus Richtung
Plankstadt über den Geh- und
Radweg entlang des Bahnausbes-
serungswerkes bis zur Schubert-
straße und zur Unterführung zur
Heidelberger Straße, aus Schwet-
zingen über die Berliner Straße bis
zur Unterführung zur Heidelberger
Straße. Für den Pkw-Verkehr er-
folgt die Umleitung über die L630
in beiden Richtungen zur B535.
Aus Plankstadt über die B535 zur
L630. red

Schwetz-Bänkl
am 13. Juli
Schwetzingen. Der Kreissenioren-
rat des Rhein-Neckar-Kreises lädt
gemeinsam mit der Stadt Schwet-
zingen an jedem zweiten und vier-
ten Montag eines Monats zum
Plaudern, Zuhören, Zusammensein
und Fragenstellen ein. Die Treffen
auf dem Schwetz-Bänkl auf den
Kleinen Planken beginnen um
16.30 Uhr. Im Juli ist der Kreisseni-
orenrat am Montag, 13. Juli, und
am Montag, 27. Juli, mit seinem
Angebot vor Ort. red

Lesetipps für
den Sommer
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IN KÜRZE

Schwetzingen. Bundesweit be-
teiligen sich Städte, Landkreise
und Gemeinden am Aktionstag
„Kommunen am Limit“, um auf
ihre dramatische Finanzlage
aufmerksam zumachen.

Dazu aufgerufen haben
Deutscher Städtetag, Deutscher
Landkreistag und Deutscher
Städte- und Gemeindebund.
Sie fordern von Bund und Län-
dern wirksame Maßnahmen
gegen die kommunale Finanz-
krise.

Nach ihren Angaben lag das
kommunale Defizit 2025 bei
rund 30 Milliarden Euro und
damit auf einem historischen
Höchststand. Hauptursache
seien steigende Sozialausgaben
infolge bundesgesetzlicher Vor-
gaben. Spürbar werde die Krise
für die Bürger bei vielen kom-
munalen Aufgaben, etwa bei
Schulen, Bibliotheken,

Schwimmbädern, Kultur- und
Sportangeboten, Nahverkehr,
Krankenhausversorgung und
sozialen Angeboten. An der Ak-
tion beteiligen sich auch
Schwetzingen sowie die Nach-
bargemeinden Oftersheim,
Plankstadt, Ketsch, Brühl und
Eppelheim. Bei einem gemein-
samen Pressetermin vor dem
Schwetzinger Rathaus bekann-
ten sie sich geschlossen zu dem
Aktionstag.

Sanierungsstau bei
Infrastruktur hoch
Schwetzingens Oberbürger-
meister Matthias Steffan sagte,
die Stadt stoße finanziell seit
Längerem an ihre Grenzen. Der
Sanierungsstau bei der Infra-
struktur sei hoch, in den kom-
menden Jahren seien erhebli-
che Investitionen in Gebäude,
Sporthallen, Lehrschwimmbe-

cken, Kanäle und Straßen nötig.
Noch könnten alle Einrichtun-
gen offengehalten werden, frag-
lich sei aber, wie lange das bei
steigenden Ausgaben und stag-
nierenden Einnahmen noch
möglich sei. An der Daseinsvor-
sorge wolle man nicht sparen,
deshalb müssten Bund und
Land handeln.

Plankstadts Bürgermeister
Nils Drescher kritisierte neben
der Finanznot vor allem die zu-
nehmende Bürokratie. Statt
komplizierter Förderprogram-
me und immer neuer Vorgaben
brauche es pauschale und faire
Mittelverteilungen, weniger
Vorschriften undmehr kommu-
nale Eigenverantwortung.

Auch Oftersheims Bürger-
meister Pascal Seidel verwies
auf den bereits laufendenHaus-
haltskonsolidierungsprozess.
Weitere Maßnahmen würden

vor allem die Bürger zusätzlich
belasten. Dringend nötig seien
daher Reformen auf Bundes-
und Landesebene sowie eine
bessere finanzielle Ausstattung
der Kommunen.

Angemessen finanzieren
Ähnlich äußerten sich auch
Brühls Bürgermeister Dr. Ralf
Göck, Ketschs Bürgermeister
Timo Wangler und Eppelheims
Bürgermeister Matthias Kutsch.
Sie kritisierten immer neue Auf-
gaben, hohe Standards und feh-
lende Gegenfinanzierung. Ihr
gemeinsamer Appell: Wer den
Kommunen Aufgaben übertra-
ge, müsse sie auch angemessen
finanzieren. Nur handlungsfä-
hige Kommunen könnten Da-
seinsvorsorge, Lebensqualität
und Vertrauen in den Staat si-
chern. red

Kommunen schlagen Alarm
AKTION: Schwetzingen und Nachbargemeinden fordern schnelle Hilfen von Bund und Land.

Sie zeigen gemeinsam vor dem Schwetzinger Rathaus Flagge für die Aktion: Matthias Kutsch, Timo Wangler, Lisa Schlüter (Erste Bürgermeisterin
Schwetzingen), Dr. Ralf Göck, Nils Drescher, Pascal Seidel und Matthias Steffan (von links). BILD: STADT

Region. Der Caritasverband
Heidelberg-Rhein-Neckar bie-
tet in den Sommerferien eine
dreiwöchige Ferienerholung für
Kinder und Jugendliche in Süd-
tirol in Italien an. Für die Frei-
zeit vom 22. August bis 12. Sep-
tember sind noch Plätze frei.
Teilnehmen können Kinder
und Jugendliche im Alter von
acht bis 15 Jahren. Ziel ist das
Jugendferienhaus „Schirmer-
hof“ inNatz.

Natz liegt bei Brixen auf 890
Metern Höhe auf einem Hoch-
plateau. Der „Schirmerhof“ ist
ein Jugendferienhaus mit eige-
nem Außenpool und Ausgangs-
punkt für Unternehmungen
und Ausflüge. Zum Angebot ge-
hören Schwimmen, Wandern
und weitere Outdoor-Aktivitä-

ten auf dem großen Hausgelän-
de. „Für Kinder und Jugendli-
che ist die Ferienerholung eine
tolle Gelegenheit, mal rauszu-
kommen, vom Alltag abzu-
schalten und mit Gleichaltrigen

Spaß zu haben“, sagt Sabine Du-
mat-Gehrlein, Leiterin der Ab-
teilung Kind, Jugend, Familie
bei der Caritas Heidelberg-
Rhein-Neckar. „Kinder aus ein-
kommensschwachen Familien,

die sich sonst vielleicht keinen
Urlaub leisten können, können
über den Rhein-Neckar-Kreis
Zuschüsse erhalten“, erklärt die
Abteilungsleiterin.

Rund 40 Kinder und Jugend-
liche können an der Ferienfrei-
zeit teilnehmen. Die Teilneh-
mer werden mit dem Reisebus
nach Südtirol gebracht. Die Fe-
rienfreizeit wird von gut ausge-
bildeten und erfahrenen Be-
treuern begleitet.

Weitere Infosund die Anmel-
dung gibt es beim Caritasver-
band Heidelberg-Rhein-Neckar,
Carl-Benz-Straße 5, 68723
Schwetzingen, Telefon 06202/
9314-50, E-Mail ferienerholung
@caritas-HDRN.de sowie unter
www.caritas-HDRN.de/
ferienerholung. red

Ferien in den Bergen
CARITASVERBAND: Plätze frei für dreiwöchige Freizeit in Südtirol für Acht- bis 15-Jährige.

Kinder und Jugendliche können im Jugendferienhaus „Schirmerhof“ in
Natz abwechslungsreiche Ferientage verbringen. BILD: CARITAS



Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.
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APOTHEKEN

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Einheitliche Behördennummer
115

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notfalldienst
06221/ 354 4917

Universitätsklinikum
Heidelberg
06221/ 560

GRN-Klinik Schwetzingen
06202/ 8430

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Suchthilfe
06252/ 700 590

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111
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Katharina Schwindt

Telefon: 0621/ 392 2802
E-Mail:kschwindt@
haas-publishing.de
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Speyer. Gemeinsam mit der Stadt Speyer
veranstaltet die Deutsche Staatsphilhar-
monie Rheinland-Pfalz vom 1. bis 5. Juli
das Musikfest Speyer. Acht Konzerte und
Veranstaltungen an fünf Tagen laden dazu
ein, klassische Musik in vielfältigen For-
maten und an besonderen Orten der
Domstadt zu erleben. Im Mittelpunkt der
diesjährigen Ausgabe steht der österrei-
chische Komponist Joseph Haydn. Spiel-
stätten wie die Gedächtniskirche, der Alte
Stadtsaal und der Historische Ratssaal
bieten dafür einen besonderen Rahmen.

Chefdirigent Michael Francis leitet tra-
ditionell sowohl das Eröffnungs- als auch
das Schlusskonzert in der Gedächtniskir-
che Speyer. Zum Festivalstart stehen Lud-
wig van Beethovens „Tripelkonzert“, Jo-
seph Haydns Sinfonie Nr. 49 „La passione“
und Ludwig van Beethovens 8. Sinfonie
auf dem Programm.

Das Eröffnungskonzert am Mittwoch,
1. Juli, markiert einen besonderen Mo-
ment für die Deutsche Staatsphilharmo-
nie, da das Festival zum ersten Mal mit In-

tendant Dr. Michael Gassmann stattfin-
det. Als Solist tritt in diesem Jahr erneut
der Pianist Joseph Moog beim Eröff-
nungskonzert auf, der eine langjährige
musikalische Freundschaft mit der Staats-
philharmonie pflegt. Beim Schlusskonzert
erklingen Arvo Pärts „Tabula rasa“, Joseph
Haydns „Die sieben letzten Worte unseres
Erlösers am Kreuz“ und Arvo Pärts „Spie-
gel im Spiegel“ 

Klangvielfalt an fünf Tagen
Das Musikfest präsentiert an fünf Tagen
acht abwechslungsreiche Veranstaltun-
gen. Beim Colourage-Konzert am Don-
nerstag, 2. Juli, treten neben dem Ensem-
ble Colourage auch die Musiker der Co-
lourage-Orchesterakademie „Octans“ so-
wie Mitglieder des Orchesters auf.

Bei der Serenade I am Freitag,
3. Juli, stehen die Stipendiaten der orches-
tereigenen Akademie mit Werken von
Mozart und Dvorák auf der Bühne. Mit
den Streichern der Staatsphilharmonie er-
klingen bei der Serenade II am Samstag, 4.

Juli, Kompositionen von Reger und
Brahms. Eine besondere Verbindung von
Wort und Musik bietet die Lesung
„Haydnspaß“ am Sonntag, 5. Juli, um 11
Uhr im Historischen Ratssaal. Gestaltet
von Matthias Folz in Zusammenarbeit mit
Mitgliedern der Staatsphilharmonie, be-
leuchtet die Lesung Stationen aus dem
Leben Joseph Haydns und eröffnet dabei
einen Zugang zum Komponisten und sei-
ner Zeit.

Auch für Familien
Auch Familien kommen beim Musikfest
auf ihre Kosten. Das Familienkonzert
„Tremolo“ wird am Samstag und Sonntag
jeweils um 15 Uhr aufgeführt. Grundlage
ist das gleichnamige Bilderbuch von Tomi
Ungerer. Erzählt wird die fantasievolle Ge-
schichte eines Mannes, dessen Musik
plötzlich essbare Noten hervorbringt.  red

La Dolce Vita
in der Domstadt
MUSIKFEST IN SPEYER: Die Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz rückt
vom 1. bis 5. Juli den österreichischen Komponisten Joseph Haydn in den Mittelpunkt.

Das nächste Musikfest Speyer der Deutschen Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz findet vom 1. bis 5. Juli statt. BILD: ULRICH OBERST

Tickets gibt es unter
www.staatsphilharmonie.de

Schwetzingen. Die Ausstellung
„Gegen das Vergessen“ von
Luigi Toscano mit großformati-
gen Porträts von Holocaust-
überlebenden ist erneut in
Schwetzingen zu sehen. Bis
zum 10. Juli ist die Kurt-Wai-
bel-Schule zum zweiten Mal
Ausstellungsort der Schau. Sie
steht unter der Schirmherr-
schaft von Oberbürgermeister
Matthias Steffan und findet in
Kooperation mit der Stadt
Schwetzingen, der evangeli-
schen Kirchengemeinde und
der örtlichen Volkshochschule
statt.

Der gebürtige Mainzer Luigi
Toscano wurde mit diesem Pro-
jekt international bekannt. Die
Ausstellung war bereits über
Monate am Mannheimer Was-
serturm und in Berlin sowie in
New York und Paris zu sehen.
Der deutsch-italienische Foto-
graf und Filmemacher hat für
das Gedenkprojekt weltweit
mehr als 400 Überlebende des
Holocaust fotografiert. 2021 er-
hielt Toscano für diese Arbeit
die Auszeichnung „Artist of
peace“ der Unesco.

Die Ausstellung ist öffentlich
zugänglich. Schülerinnen und
Schüler der 7. bis 9. Klasse der
Kurt-Waibel-Schule bieten Füh-
rungen an, bei denen sie die
Biografien der Überlebenden
vorstellen. Dafür haben sie sich
intensiv mit den Lebensschick-
salen der fotografierten NS-Ver-
folgten befasst.

Im Rahmen der Ausstellung
sammeln die Klassen 7 bis 9 In-
formationen zu den Biografien
und setzen sich mit den Gräuel-
taten der NS-Zeit auseinander.

Die emotionale Beschäftigung
mit dem Thema schärft nach
Angaben der Schule das Be-
wusstsein der Jugendlichen für
die fortwährend wichtige Be-
deutung von Erinnerungskultur.
Im Anschluss führen die Ju-
gendlichen interessierte Gäste
durch die Ausstellung. Durch
das gesammelte Wissen, die
emphatische Auseinanderset-
zung mit dem Thema und die
„Verantwortung“ für die Bilder
werde den Jugendlichen nach-
haltig vermittelt, warum die
Gräueltaten nicht in Vergessen-
heit geraten dürften.

Luigi Toscanos Werk ermög-
licht den Schülerinnen und
Schülern nach Angaben der
Schule einen Zugang zu den
Themen Nationalsozialismus,
Rassismus und Antisemitismus
sowie zu den Werten Demokra-
tie, Vielfalt und gesellschaftliche
Verantwortung. Schulklassen
umliegender Schulen sowie in-
teressierte Bürger sind eingela-
den, die Ausstellung zu besu-
chen.

Zusätzlich sind drei Fotogra-
fien in der Schwetzinger Innen-
stadt auf den Kleinen Planken
sowie am Mahnmal der Verfolg-
ten des Nationalsozialismus an
der Ecke Schlossstraße/Zeyher-
straße zu sehen. Begleitend ver-
anstaltet die Volkshochschule
am 1. Juli die interaktive Lesung
„Eine „asoziale“ Pfälzer Fami-
lie“ von Alfons Ludwig Ims. Am
6. Juli zeigt die Volkshochschule
den Film „Die Köchin des Kom-
mandanten“. Vor der Vorfüh-
rung findet ein Gespräch mit
Karen Strobel, Regisseurin des
Films statt. red

„Gegen das Vergessen“
KURT-WAIBEL-SCHULE: Ausstellung mit
Fotografien von Luigi Toscano bis 10. Juli.

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich
auf Ihre Nachricht!

Katharina Schwindt
kschwindt@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Wiesloch. Wenn am Sonntag,
28. Juni, die historischen Loko-
motiven des Feldbahn- und In-
dustriemuseums Wiesloch wie-
der anrollen, öffnet das Muse-
umsgelände von 10 bis 17 Uhr
seine Tore für den Sommerfahr-
tag. Jung und Alt sind zu einer
Zeitreise in die Industriege-
schichte eingeladen.

Das Herzstück des Tages
sind die historischen Feldbah-
nen, die einst in Gruben, Ziege-
leien und auf Baustellen im Ein-
satz waren. Besucher können
die liebevoll restaurierten Fahr-
zeuge aus nächster Nähe be-
staunen und auch mitfahren.
Der Eintritt auf das Museums-
gelände ist frei. Für die Rund-
fahrten auf den Zügen kann vor
Ort eine Fahrkarte erworben
werden.

Angebote für Familien
Das Museum hat sich für diesen
Tag besonders auf Familien ein-
gestellt. Während die Erwachse-

nen die historische Atmosphäre
erleben, steht für Kinder ein
Spielbereich zum Toben, Entde-
cken und Kreativsein bereit.
Auch für die ganz kleinen Besu-
cher ist gesorgt: Ein eigens ein-
gerichteter Wickel- und Still-
raum bietet einen ruhigen
Rückzugsort mitten im Gesche-
hen.

Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls gesorgt. Neben Klassi-
kern vom Grill und Speisen aus
der Fritteuse gibt es eine große
Auswahl an hausgemachten
Kuchen sowie Kaffee, Tee und
kalte Getränke. Das Museums-
gelände ist im Wieslocher Ge-
werbegebiet leicht zu finden.
Für Autofahrer stehen ausrei-
chend Parkplätze direkt zur Ver-
fügung. Auch für Fahrräder gibt
es sichere Abstellmöglichkeiten
am Gelände.  red

Historische Feldbahnen erleben
AUSFLUGSTIPP: Familienausflug im Feldbahn- und Industriemuseum Wiesloch am 28. Juni von 10 bis 17 Uhr.

Das Museumsgelände be-
findet sich in den Wein-

äckern 2 in 69168 Wiesloch.

iDas Team des Vereins Feldbahn- und Industriemuseum Wiesloch freut sich, an diesem Sonntag, viele
Besucher begrüßen zu dürfen. BILD: FELDAHN- UND INDUSTRIEMUSEUM WIESLOCH E.V.

Heidelberg. Die Tierhilfe An-
ubis sucht ein Zuhause für
Cain. Irgendjemand hatte
ihn vor dem Tierheim ausge-
setzt. Cain ist ein sehr fried-
liebender Kater. Mit anderen
Katzen, die ausgeglichen
und nicht dominant sind,
kommt er inzwischen sehr
gut aus. Direkten Kontakt mit
ihnen möchte er aber nicht.
Cain ist zudem sehr anhäng-
lich und menschenbezogen.

Daher wird eine Familie ge-
sucht, die sich gerne mit ihm
beschäftigt und spielt. Liebe
Kinder sind herzlich will-
kommen. Hunde mag er
nicht leiden. Cain wird we-
der als reine Wohnungskatze
noch als Einzelkatze vermit-
telt.. red/BILD: TIERHILFE ANUBIS

Kater Cain sucht
ein neues Zuhause

Wer Cain kennenlernen möch-
te, bekommt Infos per E-Mail
unter kontakt@
tierhilfe-anubis.org
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Baldriparan® Magnesium PLUS ist ein Nahrungsergänzungsmittel. • 1Magnesium unterstützt die normale Muskelfunktion und trägt zu einer normalen Funktion des Nervensystems und der Psyche bei. • 2Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. • *OTC Arzneimittel, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2025 • Abbildung 
Betroffenen nachempfunden

Magnesium ist der Trend aus 
den USA! Was viele hierzu-
lande nicht wissen: Probleme 
im Schlaf können mit Ma-
gnesiummangel in Verbin-
dung stehen. Logisch, dass nun 
auch zahllose Präparate auf 
den deutschen Markt schwem-
men. Aber Vorsicht: Der Teu-
fel steckt im Detail. Welches 
Präparat mit Magnesium 
dank einer speziellen Formel 
beim Einschlafen unterstützen 
kann, erfahren Sie hier.

Magnesium ist an über 300 
verschiedenen Vorgängen im 
menschlichen Körper beteiligt.

Vielen ist bereits bekannt, 
dass Magnesium eine normale 
Muskelfunktion im Körper un-
terstützt.¹ Gerade Menschen, die 
im Schlaf durch Muskelkrämp-
fe gestört werden, sind auf eine 
ausreichende Magnesiumzu-
fuhr angewiesen. Magnesium 
trägt auch zu einer normalen 
Funktion des Nervensystems 
bei¹, indem es die Reizweiter-
leitung zwischen Nervenzellen 
fördert und an der Bildung von 
Neurotransmittern wie Seroto-
nin und Melatonin beteiligt ist. 
Außerdem fördert Magnesium 
eine normale psychische Funk-
tion.¹ Wenn der Körper unter 
Stress viele Stresshormone wie 
Cortisol ausschüttet, führt dies 
zu schlechterem Schlaf. 

Magnesium ist nicht 
gleich Magnesium

Wer glaubt, ein einfaches Prä-
parat aus dem Supermarkt könne 
die nächtliche Erholung nach-
haltig fördern, greift meist zur 
falschen Formel. Denn der Kör-
per kann nicht jede Magnesium-
verbindung gleich gut verwerten. 
Deshalb empfehlen Experten 
Magnesium-Komplexe – meh-
rere Magnesiumverbindungen, 
idealerweise ergänzt um Mela-

ten Magnesiumformen ist 
eine wichtige Grundlage. 
Aber das reicht nicht aus! Auf 
dem deutschen Markt gibt 

es jetzt ein spezielles, neues 
Power-Präparat – entwickelt 
von Baldriparan, dem Nr. 1*

Schlaf experten für pflanzli-

che Schlafhilfen in deutschen 
Apotheken. Mit Baldriparan 
Magnesium PLUS hat der 
Schlafexperte den Megatrend 
aus den USA nach Deutsch-
land geholt. Baldriparan 
Magnesium PLUS kombiniert 
die hochwertigen Magnesium-
formen Magnesiumbisglycinat, 
Trimagnesiumdicitrat und 
Magnesiumoxid. Der Clou: 
Das Plus an Melatonin trägt 
nachweislich zur Verkürzung 
der Einschlafzeit bei.2 So wird 
das Power- Magnesium zum 
alltagstauglichen und wissen-
schaftlich fundierten Einschlaf-
beschleuniger, der unterstützt, 
ohne abhängig zu machen.

Neues „Schlafwunder“ Magnesium?
Experten klären auf, was dahintersteckt und warum ein neuartiger Magnesium-Komplex jetzt in Deutschland für Aufsehen sorgt!

NE
U

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Magnesium PLUS 

(PZN 19927395)

www.baldriparan.de

Bekannt aus dem TV

te en terste warum ein neuartiger Magne ex jetzt in Deutschlan uf gt!

tonin. Ein besonders wertvoller 
Baustein ist z. B. Magnesium-
bisglycinat. Es enthält die Ami-
nosäure Glycin, die als „beruhi-
gende Aminosäure“ gilt. Zudem 
ist diese Verbindung besonders 
hochwertig und besticht mit ei-
ner hohen  Bioverfügbarkeit. 

Die Formel macht 
den Unterschied

Ein optimal abgestimm-
ter Komplex aus ausgewähl-

Gesundheit ANZEIGE

Schwetzingen. Das historische
Palais Hirsch am Schlossplatz
bot wieder den passenden Rah-
men für den „Schwetzinger Im-
mobilientag“ der Eigentümer-
gemeinschaft Haus & Grund
Region Schwetzingen-Hocken-
heim. Zahlreiche Besucher
nutzten die Gelegenheit, sich
aus erster Hand über aktuelle
Entwicklungen rund um Immo-
bilien, Vermietung und Eigen-
tum zu informieren, teilt Haus
& Grund mit.

Bereits im Foyer präsentierte
sich der Verein mit einem um-
fangreichen Informationsstand.
Interessierte konnten sich dort
über die vielfältigen Leistungen
für Haus-, Wohnungs- und
Grundeigentümer informieren.
Broschüren, Musterverträge
und weitere Informationsmate-
rialien standen ebenso zur Ver-
fügung wie kompetente An-
sprechpartner für individuelle
Fragen.

Für besonderes Interesse
sorgte zudem eine attraktive
Mitgliederaktion. Unter dem
Motto „Freier Eintritt“ konnten
neue Mitglieder am Veranstal-
tungstag von einem besonderen
Angebot profitieren: Wer dem
Verein beitrat, wurde sowohl
von der Aufnahmegebühr als
auch vom Jahresbeitrag für das
Jahr 2026 befreit und erhielt so-
fort uneingeschränkten Zugang
zu den umfangreichen Bera-
tungs- und Serviceleistungen
von Haus & Grund. Die Aktion

wurde von zahlreichen Besu-
chern genutzt. Mit mittlerweile
weit über 2.000 Mitgliedern
zählt der Verein inzwischen zu
den größten Eigentümerver-
bänden der Region.

Im Vortragssaal verfolgten
Haus- und Wohnungseigentü-
mer, Vermieter sowie weitere
Interessierte aufmerksam die
Fachbeiträge zu aktuellen The-
men aus dem Miet-, Bau- und
Energierecht sowie zur Gebäu-
deversicherung.

Neue Erkenntnisse
zur Untervermietung
Den Auftakt machte der Vorsit-
zende Wolfgang Reineke mit ei-
nem Vortrag zur aktuellen

Rechtsprechung des Bundesge-
richtshofs bei der Untervermie-
tung. Sein Beitrag stieß auf gro-
ßes Interesse. Dabei wurde
deutlich, dass die Untervermie-
tung zwar weiterhin zulässig ist,
jedoch nicht als gewinnorien-
tiertes Geschäftsmodell genutzt
werden darf. Vielmehr dient sie
der Kostenentlastung oder dem
Erhalt von Wohnraum.

Anschließend erläuterte die
zertifizierte Bausachverständige
Sabine Sauer die Bedeutung ei-
nes richtigen Lüftungs- und
Heizverhaltens in Wohnräu-
men. Gerade vor dem Hinter-
grund steigender Energiekosten
sei es wichtig, Mieter über die
Folgen eines falschen Lüftungs-

verhaltens aufzuklären. Feuch-
tigkeitsschäden und Schimmel-
bildung könnten durch sachge-
rechtes Heizen und Lüften häu-
fig vermieden werden.

Ein weiterer Schwerpunkt
des Nachmittags war die Zu-
kunft der Heiztechnik. Im Vor-
trag „Heizungsgesetz 2026:
Pflicht, Förderung, Praxis“ stell-
te Energieberater Jamane
Schöntag die geplanten gesetz-
lichen Änderungen und deren
Auswirkungen auf Eigentümer
vor. Besonders die Fragen nach
Fördermöglichkeiten und wirt-
schaftlich sinnvollen Investitio-
nen standen dabei im Mittel-
punkt des Interesses. Große
Aufmerksamkeit fanden auch

die Ausführungen zur aktuellen
Rechtsprechung im Miet- und
Baurecht. Fachanwältin Katha-
rina Merz zeigte anhand aktuel-
ler Urteile auf, welche Konse-
quenzen gerichtliche Entschei-
dungen für Vermieter und Ei-
gentümer im Alltag haben kön-
nen. Zum Abschluss informier-
ten die Versicherungsfachleute
Florian Rüttinger und Stefan
Gropp über den Versicherungs-
schutz bei Elementar- und Lei-
tungswasserschäden sowie wei-
teren Schadensereignissen. Da-
bei erläuterten sie, welche Risi-
ken tatsächlich abgesichert sind
und wo häufig Missverständnis-
se entstehen. ali/zg

Großer Andrang beim
„Schwetzinger Immobilientag“
PALAIS HIRSCH: Zahlreiche Interessierte besuchen Infoveranstaltung der Eigentümergemeinschaft Haus & Grund.

Referenten und Vorstandsmitglieder (v.l.): Jamane Schöntag, Wolfgang Reineke, Michael Astor, Sabine Sauer, Jonas Pfann, Katharina Merz,
Stefan Gropp und Florian Rüttinger. BILD: RUDOLF BERGER

Schwetzingen. Die Besucher des
Jugendzentrums „Go in“ kön-
nen sich freuen, denn ab sofort
können sie ihre E-Roller auch
dort laden. Die dank einer
Spende von 1.500 Euro der
Mannheimer Parkhausbetriebe
(MP) ermöglichte und während
der Öffnungszeiten zugängliche
Ladestation umfasst vier Steck-
dosen. Nun wurde sie am Don-
nerstag von Bürgermeisterin Li-
sa Schlüter, MP-Geschäftsführer
Marcus Springer und dem
Sachgebietsleiter für Jugend,
Vereine & Sport, Markus Liu-
Wallenwein, offiziell in Betrieb
genommen.

Eine große rote Schleife um-
rahmte die Ladestation, ein Pa-
villon war gerichtet und mehre-
re Stadträte und Jugendliche
waren neben Verantwortlichen
des Jugendzentrums erschie-
nen, als Lisa Schlüter sich an
die Anwesenden wandte. „Lie-
be Besucher, ich freue mich
sehr, sie zur offiziellen Inbe-
triebnahme der E-Roller-Lade-
station willkommen zu heißen“,
so die Bürgermeisterin. Sie
sprach Marcus Springer, dem
anwesenden Stadtbauamtslei-
ter Kai Schemenauer und dem
Team des „Go in“ ihren Dank
aus. Die Ladestation sei be-
triebsbereit, nur die geplante
Überdachung fehle noch, die
bald installiert werde. Wichtig
sei Schlüter der Dialog mit der
Jugend. Der Wunsch, beim Ju-
gendzentrum eine Ladestation
zu haben, sei von den Jugendli-
chen bei einem Treffen im letz-
ten Oktober geäußert worden.

„Seht das auch als Botschaft an,
dass uns eure Wünsche wichtig
sind, genau wie eure Meinung
allgemein“, so Schlüter weiter.
Nach dem Durchschneiden des
roten Bandes wurden sofort die
ersten zwei E-Roller ange-
schlossen, einer davon, der von
Schlüter.

Effektive Kühlung und
praktische Ladepunkte
Kai Schemenauer erläuterte:
„Drinnen gibt es einen Kipp-
schalter, mittels dessen die La-
depunkte aktiviert werden müs-
sen. Der Jugendliche hinterlässt
ein Pfand, das er dann zurück-
bekommt. Das passende Lade-
gerät muss er selbst mitbrin-
gen“, so der Amtsleiter. Ladege-
räte seien inzwischen ja sehr
handlich, meinte die Bürger-
meisterin. Schön sei auch, dass
ein zweiter Wunsch der Jugend-
lichen ebenfalls umgesetzt wor-
den sei, nämlich eine bessere
Kühlung der Räumlichkeiten.

So sei Spiegelfolie an die
Fenster angebracht worden,
während drinnen, sofern es
heiß sei, mehrere Ventilatoren
liefen. „Das bringt unglaublich
viel“, so „Go in“-Mitarbeiterin
Celina Motta. Dass es dadurch
im Inneren etwas dunkler sei,
mache keinen großen Unter-
schied. Die Anwesenden konn-
ten sich selbst davon überzeu-
gen und bestaunten die effekti-
ve Kühlung. Denn an diesem
Nachmittag mit weit über
30 Grad im Schatten schien es,
als ob dort eine Klimaanlage ak-
tiv sei. mab

E-Roller-Ladestation
am „Go in“ eröffnet
JUGENDZENTRUM SCHWETZINGEN: 
Anregung der Jugendlichen umgesetzt.
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Ketsch.Der interreligiöse Dialog
steht Anfang Juli wieder imMit-
telpunkt in Ketsch: Wie die ka-
tholische Kirchengemeinde
Mittlere Kurpfalz mitteilt, trifft
sich der Lesekreis Bibel-Koran
am Donnerstag, 2. Juli, um 20
Uhr, im Pfarrheim in Ketsch
zumnächsten Austausch. Dabei
geht es um die gemeinsame
Auseinandersetzung mit den
heiligen Schriften von Christen
undMuslimen. „Wenn Christen
und Muslime ihre Heiligen Bü-
cher nebeneinanderlegen, ent-
decken sie neue Seiten von zen-
tralen Personen oder Geschich-
ten ihrer Heiligen Schrift“, heißt
es in der Mitteilung. Begleitet
wird der Gesprächskreis fach-
kundig von Pfarrer i.R. Christian
Noeske (evangelisch), Diakon
Kurt Gredel (katholisch) sowie
Eyüp Besir als muslimischem
Vertreter. Der Lesekreis findet
alle zweiMonate statt. hef

Bibel
und Koran
KETSCH: Zwei heilige
Schriften als Thema.

Ketsch. Mit 36 Veranstaltungen
haben die Ketscher Vereine ge-
meinsam mit der Gemeinde in die-
sem Jahr einen neuen Rekord
beim Umfang des Kinderferienpro-
gramms geknackt. Von sportli-
chen Aktivitäten über Naturerleb-
nisse bis hin zu kreativen Work-
shops ist für jeden etwas dabei
und die erste Veranstaltung wird
von der Lokalen Agenda angebo-
ten und findet unter dem Motto
„Tiere des Waldes“ am Freitag,
31. Juli, statt. Die Anmeldungs-
phase hat schon begonnen und
läuft noch bis zum Freitag, 3. Juli,
12 Uhr. Das benötigte Formular
kann unter www.ketsch.de herun-
tergeladen werden. hef

Noch bis 3. Juli
anmelden

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IN KÜRZE

Ketsch. Mit einem nachdenkli-
chen Impuls eröffnete Helga
Rey die Jahreshauptversamm-
lung der Kolpingsfamilie Ketsch
und stellte eine zentrale Frage:
Was wäre gewesen, wenn
Adolph Kolping nur eine lokale
Größe geblieben wäre und kei-
ne Spuren hinterlassen hätte,
die zur Entstehung eines welt-
weitenNetzwerks von Kolpings-
familien führten?

Eine kaum vorstellbare Vor-
stellung. Wie viel ärmer wäre
die Gesellschaft ohne die sozia-
len und gemeinschaftlichen Im-
pulse, die daraus entstanden
sind? Gerade heute zeigt sich,
wie wertvoll Zusammenhalt
und Menschlichkeit innerhalb
der Kolpingsfamilie sind.

Im Kassenbericht wurde
Kassiererin Annette Meixner ei-
ne korrekte und zeitnahe Ar-

beitsweise bescheinigt. Die Mit-
gliederstatistik zeigt eine stabile
Basis: Aktuell zählt die Kol-
pingsfamilie Ketsch 143Mitglie-
der, darunter 65 Frauen und 78
Männer.

Vorsitzende Marianne Faul-
haber ließ in ihrem Jahresbe-
richt ein vielseitiges Vereinsjahr
Revue passieren. Das Pro-
gramm reichte von spirituellen
Angeboten über Bildungsarbeit
bis hin zu geselligen Veranstal-
tungen. Ein besonderer Höhe-
punkt war das Kolping-Jubilä-
umsfest Anfang Mai 2025 in
Köln. Dort feierte das Kolping-
werk Deutschland sein 175-jäh-
riges Bestehen. Mit mehr als 50
Mitgliedern aller Altersgruppen
war die Kolpingsfamilie Ketsch
stark vertreten, darunter auch
viele jungeMenschen. Auch vor

Ort prägten zahlreiche Veran-
staltungen das Jahr: die Kreuz-
wegandacht in der Karwoche,
ein sommerlicher Wortgottes-
dienst im Zeichen des Friedens,
das Paella-Sommerfest mit den
„kochenden Männern“, das Fa-
milienzeltlager sowie ein Dis-
co-Abendmit DJ Charly im Sep-
tember.

Im Herbst folgten die Ernte-
dankfeier zum Thema „Wasser“,
das traditionelle Theaterstück
zum Kerwewochenende und
der Missionsbazar im Novem-
ber. Mit den Erlösen konnten
der Tafelladen Schwetzingen,
die Kolpingsfamilie Ecuador,
die Obdachlosenhilfe der evan-
gelischen Johanneskirche
Ketsch sowie die Missionsgrup-
pe St. Sebastian unterstützt wer-
den. Auch technische Neuerun-

gen imPfarrheimwurden geför-
dert. Nach der gut besuchten
Martinsfeier im Alla-hopp-Park
stand im Dezember das 75-jäh-
rige Bestehen der Kolpingsfa-
milie Ketsch im Mittelpunkt.
Gefeiert wurde mit besonderen
Aktionen wie Spenden für Hüh-
ner in Afrika, einem „Orange
Table“ und einer Fotostrecke im
Pfarrheim – gemeinsammit be-
freundeten Kolpingsfamilien
und den eigenenMitgliedern.

Den Jahresabschluss bilde-
ten der Weihnachtsfilm im Kino
Central für Familien und Kin-
der, die Mitgestaltung des Le-
bendigen Adventskalenders so-
wie ein gemütlicher Abend im
Pfarrheim. Große Resonanz
fand zudemdie „Weihnachtsge-
schichte auf kurpfälzisch“ in St.
Sebastian. Reibungslos verlie-

fen abschließend die Neuwah-
len: Die Kassenprüfer Wolfgang
Cischinsky und Melanie Reidt
wurden einstimmig bestätigt.
Neu im Vorstandsteam ist Mi-
chael Hurrle als Schriftführer. In
ihren Ämtern bestätigt wurden
Helga Rey (pastorale Beglei-
tung), Marianne Faulhaber
(Vorsitzende), Stefanie Rey
(stellvertretende Vorsitzende)
und Annette Meixner (Kassiere-
rin).

Zum Abschluss betonte Ma-
rianne Faulhaber den Wunsch,
weiterhin Kraft und Zuversicht
aus der Gemeinschaft zu schöp-
fen, generationenübergreifend
Brücken zu bauen und beson-
ders die Jugend einzubinden –
ganz im Sinne Adolph Kolpings,
für den Familie ein „kostbarer
Besitz“ war. mf

Ganz im Sinne des Namensgebers
KETSCH: Kolpingsfamilie blickt bei Mitgliederversammlung auf ein ereignisreiches Jahr 2025.

Zur Jahreshauptversammlung der Ketscher Kolpingsfamilie sind viele Mitglieder gekommen. BILD:MEIXNER

Ketsch. Diesen Hochkaräter im
Ketscher Veranstaltungskalen-
der haben sich die Fans des
Open Airs sicher längst notiert,
und auch wenn die Temperatu-
ren sehr sommerlich erwartet
werden, dürfte dies die echten
Freunde von gutem Rock nicht
abhalten. Wo sonst gibt es in
der Enderlegemeinde echtes
Festival-Flair und dies praktisch
zumNulltarif?

„Dies wird sich auch in die-
sem Jahr nicht ändern, denn für
unser Open Air verlangen wir,
wie schon immer, keinen Ein-
tritt. Jeder ist willkommen, um
mitzufeiern. Nach der sensatio-
nellen Premiere von ‚Dougie
and the Blind Brothers‘ bleiben
wir dieser großartigen Band
treu, und wer im Vorjahr dabei
war, der weiß, dass Dougie und
seine Jungs liefern. Wer diesen
legendären Auftritt verpasst hat,
der hat nun erneut Gelegenheit,
dieses Bühnenspektakel zu er-
leben“, so Naturfreunde-Vorsit-
zender GerdWelker.

Die Hockenheimer Cover-
band wird am 27. Juni die Na-
turfreundebühne rocken und
Songs abfeiern, die jeder kennt
und mitsingen kann. Während
das Open-Air-Gelände bereits
um 18 Uhr öffnet, beginnt die
Bühnenshow um 20 Uhr. Der
Eintritt ist frei.

Bier, Wein und Alkoholfreies
– für alles haben die Organisa-
toren vorgesorgt. „Sehr beliebt
war in den vergangenen Jahren
unser Spritz-Stand. Der wird
auch in diesem Jahr wieder ein
Anziehungspunkt sein.“ csc

Abrocken
unter freiem
Himmel
OPEN AIR:
Naturfreunde laden
am 27. Juni ein.

Innen- und Außenputz

Fassaden- und Dachdämmung

Malerarbeiten

– Seit 1990 –

Rhein-Neckar GmbH
Alexander Moser
Dipl.-Ing. & Dipl.-Sachverständiger (DIA)

Immobilien Verkauf & Bewertung

Tel.: 0151 196 587 24
Gutenbergstr. 70 in Ketsch
kontakt@immobilienmoser.com immobilienmoser.com

Fenster | Rollläden
Markisen | Jalousien
Rolltore | Haustüren
Smart-Home
Terrassendächer

www.wudy-rollladen.de
Hockenheimer Str. 50, 68775 Ketsch
Tel.: 06202 692400

Familienunternehmen seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen
- Termine nach tel. Absprache

www.bestattungen-rathmann.de · 24 Std. für Sie erreichbar

Hardtweg 3 - 5 • 68775 Ketsch

Telefon 06202 65261

BESTATTUNGEN Rathmann

Kfz - Reparatur
Ries GmbH
Autoreparatur-Zweirad-
Fachbetrieb
Service ist unsere Stärke

Karlsruherstr. 114
68775 Ketsch
06202 / 692144
06202 / 692145
buero@ries-autowerkstatt.de
www.ries-autowerkstatt.d

de
de

RHEINES
LEBEN

IHRE FACHGESCHÄFTE UND SPEZIALISTEN IN

Anzeigensonderveröffentlichung

Unser Eierautomat – frische Eier täglich
24 Stunden amTag frische Eier kaufen

in Ketsch / Hockenheim beiMannheim undHeidelberg

Janson Geflügelhof www.gefluegelhof-janson.de
Seehaus 1 info@gefluegelhof-janson.de
68775 Ketsch Tel. 06205 8454

Geflügelhof Janson
Verkauf im Hofladen

Frische Eier, Teigwaren, Obst, Gemüse, Kartoffeln
Sommeröffnungszeiten (ab 07.07. – 29.09.26):

Mo. – Fr. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr | Do. – Fr. 15.00 Uhr – 18.00 Uhr | Sa. 8.00 Uhr – 12.30 Uhr

-
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Hockenheim. Illegale Müllabla-
gerungen in Hockenheim neh-
men deutlich zu. „Die illegale
Entsorgung hat stark zugenom-
men“, warnt die Stadt Hocken-
heim und macht auf die wach-
senden Probleme aufmerksam,
die durch achtlos entsorgte Mö-
bel, Elektrogeräte, Autoreifen
oder Bauschutt entstehen. Was
für manche wie eine schnelle
Lösung erscheine, sei nicht nur
verboten, sondern belaste Um-
welt und Stadtbild erheblich.

Besonders deutlich spürt
dies der städtische Bauhof. Des-
sen Leiter Paul Stumpf berich-
tet: „Wir müssen unseren ‚Wil-
der-Müll-Container‘ mittlerwei-
le rund fünfmal so häufig abho-
len lassen wie noch vor rund
zwei Jahren.“ Jede Beseitigung
bedeute für das Team einen zu-
sätzlichen Einsatz neben den
regulären Aufgaben.

Erhebliches Risiko
für Mitarbeiter
Wie die Stadt weiter mitteilt, sei
die Entsorgung solcher Ablage-

rungen oft mit Risiken verbun-
den. „Es herrscht ein erhöhtes
Verletzungsrisiko, wenn Müll
erst noch geborgen werden
muss“, erklärt Stumpf. Zudem
sei besondere Vorsicht geboten,
da immer wieder auch sehr ge-
sundheitsschädliche Stoffe wie
asbesthaltige Baustoffe illegal
entsorgt würden.

Die Stadtverwaltung weist in
einer Pressemitteilung darauf
hin, dass das unerlaubte Abla-
gern von Müll im öffentlichen
Raum rechtswidrig ist und Kon-
sequenzen nach sich ziehen
kann. Dies gelte auch für die
Entsorgung von Bauschutt oder
größeren Mengen anderer Ab-
fälle in öffentlichen Müllei-
mern. „Wer Abfälle ordnungs-
gemäß entsorgen möchte, kann
dafür in Hockenheim unter an-
derem die AVR Kommunal so-
wie die Hoba Deponie an der
B39 nutzen. Eine Entsorgung
beim Baubetriebshof der Stadt
ist dagegen nicht möglich“,
heißt es in der Mitteilung. hef/zg

Bauhof
schlägt Alarm
UMWELTSÜNDEN: Illegale Entsorgungen
in Hockenheim nehmen zu.

Der erst zwei Tage zuvor geleerte „Wilder-Müll-Container“. BILD: STADT

Region. Es ist heiß in Hocken-
heim und Umgebung – für
manche auch schnell zu heiß.
Abkühlung schafft nicht nur ein
gutes Gefühl, sondern auch ge-
sundheitliche Vorteile. Zum
Glück gibt es auch im Rhein-
Neckar-Kreis einige kühle Orte,
an denen man bei Hitze kurz
durchatmen kann.

K Gartenschaupark
Hockenheim
Der Gartenschaupark in Ho-
ckenheim ist die größte zusam-
menhängende, innerstädtische
Grünanlage. Das Gelände ist
damit eine der grünen Lungen
der Stadt. Auf der Fläche befin-
den sich 15 Prozent des gesam-
ten in Hockenheim vorhande-
nen Baumbestandes. Der Gar-
tenschaupark bietet unter an-
derem einen Spielplatz und ei-
nen Beachvolleyballplatz. Auch
eine Grillfläche ist vorhanden
und darf genutzt werden. Der
Eintritt zum Gartenschaupark
ist kostenlos, geöffnet ist täglich
von 8 bis 21.30 Uhr.

K Blausee Altlußheim
Der Blausee liegt zwischen Alt-
und Neulußheim. Die weitläufi-
ge Freizeitanlage bietet ausrei-
chend Liegeflächen mit
schattenspendenden Bäumen.
Für Kinder gibt es einen abge-
trennten Nichtschwimmerbe-
reich und viele Spielgeräte. Aus-
reichend sanitäre Einrichtun-
gen und Umkleidekabinen ste-
hen ebenfalls zur Verfügung.
Ein Tagesticket für Erwachsene
kostet 4 Euro, für Kinder von
6 bis 17 Jahren kostet das Ticket

2,50 Euro. Der Blausee ist täg-
lich von 9.30 bis 20 Uhr geöff-
net.

K Ketscher Rheininsel
Die Ketscher Rheininsel ist
durch ihre Lage am Wasser und
die naturnahe Umgebung ein
beliebter Aufenthaltsort in den
Sommermonaten. Die zahlrei-
chen Bäume und bewachsenen
Uferbereiche spenden Schatten
und tragen zu einem angeneh-
men Mikroklima bei. Durch die
Nähe zum Rhein und zu den
Altrheinarmen wirken viele Be-
reiche oft etwas kühler als stark
versiegelte Flächen in Sied-
lungsgebieten.

K Stiegwiesenpark
Hockenheim
Das Areal im Stiegwiesenpark
bietet durch zahlreiche Bäume
Schatten an warmen Tagen und
läuft entlang des Kraichbachs.
Der Park ist zentral gelegen und

einfach zu Fuß oder mit dem
Fahrrad zu erreichen. Im ver-
gangenen Jahr wurde auf dem
Gelände rund um die ehemali-
ge Kneippanlage ein Matsch-
spielplatz eingeweiht. Außer-
dem schließt die Anlage direkt
an das Gelände des Garten-
schauparks an. Auf der Seebüh-
ne finden regelmäßig Open-
Air-Konzerte statt. Der Eintritt
zum Stiegwiesenpark ist kosten-
los, geöffnet ist täglich von 8 bis
21.30 Uhr.

K Schlossgarten
Schwetzingen
Der Schlossgarten Schwetzin-
gen bietet im Sommer viele
schattige Bereiche unter alten
Bäumen. Die weitläufige Anlage
sorgt dafür, dass sich die Wärme
verteilt. Entlang der Wege, in
den Baumalleen und an den
Wasseranlagen finden Besucher
angenehme Aufenthaltsorte.
Ein Tagesticket für Erwachsene

kostet 9 Euro, ermäßigt 4,50 Eu-
ro. Der Schlossgarten ist täglich
von 9 bis 19.30 Uhr geöffnet.

K Stadtwald Hockenheim
Der Stadtwald rund um den
Hockenheimring bietet durch
seinen dichten Baumbestand
viele schattige Bereiche, die be-
sonders an heißen Sommerta-
gen angenehm sind. Die Wald-
wege liegen überwiegend ge-
schützt vor direkter Sonnenein-
strahlung und können dadurch
etwas kühlere Bedingungen als
offene Flächen bieten.

K Kollersee und Insel Brühl
Die Kollerinsel und der Koller-
see in Brühl bieten durch ihre
naturnahe Lage am Rhein zahl-
reiche Bereiche, die auch an
warmen Sommertagen als ver-
gleichsweise kühl empfunden
werden können. Auwaldreste,
Gewässer und ausgedehnte
Grünflächen prägen das Land-

schaftsschutzgebiet und laden
zu einem Spaziergang ein. Der
See ist öffentlich zugänglich
und es darf gebadet werden. Al-
lerdings ist die Wasserfläche
unbewacht.

K St. Leoner See
Der St. Leoner See ist eine der
größten Erholungsanlagen der
Region und bietet an Sommer-
tagen vielfältige Möglichkeiten
zur Abkühlung. Der Badesee
mit seiner großen Wasserfläche,
die weitläufigen Liegewiesen
sowie zahlreiche schattige Be-
reiche am Ufer schaffen ange-
nehme Aufenthaltsorte bei ho-
hen Temperaturen. Neben dem
Baden umfasst das Freizeitan-
gebot unter anderem Wasserski,
Surfen, Segeln, Minigolf, Spiel-
plätze und Campingmöglich-
keiten. Das Tagesticket für Er-
wachsene kostet 4,50 Euro, Er-
mäßigte zahlen 3,50 Euro. Der
St. Leoner See hat täglich von 8
bis 21 Uhr geöffnet.

K Vogelpark Plankstadt
Der Vogelpark Plankstadt bietet
mit seinem alten Baumbestand
einen angenehmen Rückzugs-
ort an warmen Sommertagen.
Die schattigen Wege und natur-
nah gestalteten Bereiche sorgen
für ein vergleichsweise kühles
Umfeld und laden zum Verwei-
len ein. Inmitten einer Grünan-
lage in der Jahnstraße können
verschiedene heimische Vogel-
arten sowie Sittiche und Aras
bewundert werden. Angeleinte
Hunde dürfen mit auf das Ge-
lände. Der Vogelpark ist täglich
von  8 bis 23 Uhr geöffnet.

Wohin bei der Hitze?
SOMMER: In der Region gibt es einige Orte, die perfekt für eine Abkühlung sind.

Von Melanie Wernz

Der Gartenschaupark ist die grüne Lunge Hockenheims. BILD: KARL GÖTZMANN
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Wertschätzung beginnt am Empfang!

Wir suchen Unterstützung für den Empfang (m/w/d)
Vorzugsweise Vollzeit | am Standort Speyer | ab sofort

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich!

N O T A R E

WILKE  WEINSHEIMER

ANSCHRIFT
Schulergasse 2 • 67346 Speyer

KONTAKT
E  info@notare-speyer.dewww.notare-speyer.de

Was Sie mitbringen:
  • Freundliches, sicheres Auftreten und Organisationstalent
  • Erste Erfahrung im Empfang, Büro oder Dienst- 
  leistungsbereich (gern auch Quereinsteiger*innen)
  • Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
  • Diskretion, Verlässlichkeit und den Blick für‘s Detail
  • Umgang mit MS Offi  ce & modernen Bürotools

Was Sie erwartet:
  • Empfang und Betreuung unserer
  Mandant*innen - persönlich & telefonisch
  • Terminplanung und -koordination
  • Allg. administrative Aufgaben im Front-Offi  ce
  • Schnittstelle zwischen Team, Mandant*innen
  und Notaren

Über uns:
Wir sind ein modernes Notariat mit dem richtigen 
Mix aus Fachlichkeit, Struktur - und einem echten 
Herz fürs Menschliche. Bei uns geht es nicht nur um 
Urkunden, Verträge und Paragraphen - sondern vor 
allem um Vertrauen, Verlässlichkeit und persönliche 
Begegnungen. Und genau dafür suchen wir Sie:
Das freundliche Gesicht am Empfang!

Was wir bieten:
  • Ein hilfsbereites, wertschätzendes Team
  • Strukturierte Einarbeitung
  • Angenehme Arbeitszeiten, zentrale Lage
  und moderne Räume

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MOTORRÄDER

Suche Mofa, Moped, Motorrad, auch
reparaturbedürftig unter der Rufnummer
0157 57609007

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

Landwirtswitwe, 69 J., ich bin fürsorg-
lich, ruhig u. liebevoll, gerne in der Natur,
mag Schlager u. schätze christliche
Werte. Ich bin treu u. ehrlich u. eine
gesunde, hübsche Frau, suche pv einen
ehrlichen Mann bis 80 J., ich kann auch
umziehen % 0160 – 97541357

Fenster- & Wintergartenreinigung
Gründliche Reinigung von Fenstern,
Glasflächen und Wintergärten.

Zuverlässig - Sauber - Faire Preise
Tel. 0176 624 621 56 / Rhein-Neckar-Kreis

Suche die Dame ab 55 J. für Unterneh-
mungen, Spaziergänge, Essen gehen und
alles was zusammen mehr Spaß macht.
Alles weitere gerne am Telefon. % 0176-
89815995

Hallo, ich bin die Anita, 73 Jahre jung,
(ehemalige Friseurmeisterin) eine sehr
liebe Witwe u. hübsche Frau, ohne
Anhang. Nach längerem Alleinsein sehne
ich mich pv wieder nach Liebe u. Zärtlich-
keit. Darf ich auf Ihren Anruf hoffen?

% 0157 – 75069425

Margot, 79 J., immer noch hübsch, ver-
witwet, gute Hausfrau und Köchin, bin fit
u. aktiv, bescheiden und einfühlsam,
fahre gerne u. sicher Auto, ich würde für
Sie den Haushalt führen und Ihnen als
zärtliche Frau und Kameradin zur Seite
stehen. Ich wünsche mir pv einen lieben
Witwer bis etwa 85 J., bitte rufen Sie
mich an % 0151 – 20593017

Julia 63 J., mit schlanker Traumfigur,
gute Hausfrau u. Köchin, ohne große
Ansprüche. Ich suche pv einen lieben,
treuen Mann, der sich auch nach Anspra-
che u. Zuneigung sehnt. In meiner Woh-
nung lebe ich ganz alleine u. würde dich
gerne auf einen Kaffee einladen, damit
wir uns kennenlernen können % 0151 –
62913879

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Über 25 Jahre seröses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. % 06205/2555372 od. 0162/
6211090

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

Dame sucht Bekleidung jeder Art. Sie
möchten Platz schaffen oder Ihre Kaffee-
kasse aufbessern? Dann sind Sie bei mir
golgrichtig. Kaufe Trachten, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Teppiche, Puppen,
Bücher, Briefmarken, Münzen, Schmuck
uvm. % 0621-54569813

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Fotoapparate, Teppiche, Bilder,
Möbel, Porzellan, Zinn, Gobelins, Hausrat
uvm. % 0171/2937188

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FERIENWOHNUNGEN

Sommerferien frei! Hübsche FeWo, La
Mata(Alicante), Meerblick, Top-Lage, 2
Min. z. Strand. WhatsApp: 0172 7383833

Zukunftsmarkt Energie, einfache Tätig-
keit, gute Verdienstmöglichkeit. Infos
unter % 0179/4225126

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und 

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

KAUFE ALLE
AUCH MIT 

MÄNGEL UND 
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND 
WOHNWAGEN 
ZAHLE BAR UND 
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENANGEBOTE

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

Gerda (67) 
privat! 

 01525 719 82 10 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE

www.bienenstock-heidelberg.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FLOHMARKT

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Jubiläums-Gewinnspiel
Feiern Sie mit uns 80 Jahre MANNHEIMER MORGEN 
und sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher Unterstützung

ma /j ewinnspiel

5.000 Euro Reisegutschein

E-Bike Wert 3.222 Euro

1

2
3 Jetzt scannen & gewinnen!Technikpaket 

Wert 1.000 Euro

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE-PROF.
TELEFONSERVICE

Rettungsassistentin Lilly, Mitte 30, mit
schlanker Figur, liebevollem Lächeln. Bin
eine ganz liebevolle, zärtliche Frau mit
viel Gefühl. Möchte Dich verzaubern.
Fühle mich sehr einsam und alleine in
meiner Wohnung. So schön wäre es mit
Dir zu Lachen und zu Kuscheln. Bitte
melde Dich einfach. ü.Pv Tel/sms
01704432364

Suche Kleidung, Bücher, Fotoapparate,
Porzellan und Münzen, % 0160/5445215

Job von do!
Ned von sunschdwo!

Auf geht‘s, jetzt Job finden!
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Ned schwetze,
mache!

Auf geht‘s, jetzt Job finden!

Schwetzingen. Zwölf Schützen
der Schwetzinger Schützenge-
sellschaft machten sich am ver-
gangenen Wochenende auf den
Weg nach Lunéville, um beim
Tir Sportif Lunéville ein Freund-
schaftsschießen zu absolvieren.

Die Partnerschaft zwischen
beiden Vereinen reicht bis in
die Mitte der 1980er Jahre zu-
rück. Damals schlief die Verbin-
dung zunächst ein, bevor der
Schwetzinger Vorstand die

Freundschaft 2014 wiederbe-
lebte. Seitdem besuchen sich
die Schützen, mit Ausnahme
der Corona-Pause, zweimal
jährlich und pflegen ihr ge-
meinsamesHobby.

Der Sonntag begann bereits
um 8 Uhr mit einem gemeinsa-
men Frühstück auf dem Schieß-
stand des Tir Sportif Lunéville.
Nach einer kurzen Einweisung
in Sicherheitsregeln und Ablauf
begann der Wettkampf. Ge-

schossen wurde mit Großkali-
berpistolen im Kaliber 9 Milli-
meter bis .45 ACP.

Auf 15 Meter nahmen die
Teilnehmer zunächst hängende
Tennisbälle und anschließend
Kegel ins Visier. Danach folgten
20 Schuss auf Präzisionsschei-
ben aus 20 Metern Entfernung.
Eine besondere Herausforde-
rung bestand darin, dass statt
der üblichen beidhändigen
Technik jeweils zehn Schuss

einhändig mit der starken und
mit der schwachen Hand abge-
gebenwerdenmussten.

Den Abschluss bildete ein
IPSC-Parcours nach den Regeln
der International Practical
Shooting Confederation. Eine
Stahlklappscheibe löste ein
Pendel mit zwei beweglichen
Zielen aus, während zugleich
Pappscheiben aus dem Boden
klappten. Alle Übungen wurden
auf Zeit absolviert.

Nach dem sportlichen Teil
lud der Tir Sportif Lunéville zu
einem Mittagessen ein. Nach
verschiedenen Vorspeisen wur-
de ein frisch gegrilltes Spanfer-
kel serviert. Zum Abschluss
folgten eine Käseplatte und
mehrere Süßspeisen.

Zum Ende tauschten die
Vorstände Matthias Nitz-
schmann von der Schwetzinger
Schützengesellschaft und An-
toine Alluin vom Tir Sportif
Lunéville Gastgeschenke aus.
Außerdem vereinbarten sie den
Termin für den Gegenbesuch
im September auf dem Schwet-
zinger Schießstand. red

Freundschaft trifft Präzision
SG SCHWETZINGEN: Zwölf Schützen erleben in Lunéville sportliche Herausforderungen.

Marcus Müller-Kattwinkel mit einem Zeitnehmer bei der Übung. BILD: SG

Schwetzingen. „Schloss in Flam-
men“ verwandelt den Schloss-
garten am Samstag, 27. Juni, ab
20 Uhr in eine grüne Bühne un-
ter freiem Himmel. Das renom-
mierte Orchester des National-
theaters Mannheim präsentiert
gemeinsam mit Solisten große
Opernkompositionen, während
Schloss undGarten stimmungs-
voll beleuchtet werden.

Chako Habekost führt
durch das Abendprogramm
Mit seiner unverwechselbaren
Art führt der kurpfälzische Co-
median Chako Habekost durch
das Programm und erzählt da-
bei die eine oder andere Anek-
dote aus der Musikgeschichte.
Als Höhepunkt des Abends er-

wartet die Gäste ein Höhenfeu-
erwerk. Dabei verbindet der re-
nommierte Pyrokünstler Renzo
Cargnelutti das Feuerwerk auf
gekonnte Weise mit der Musik
des Orchesters und bringt mit
einer Komposition aus leuch-
tenden Wasserfällen, Installati-
onen am Boden, an den Spring-
brunnen und an Objekten den
Schlossgarten zumFunkeln.

Das Orchester des National-
theaters Mannheim wurde be-
reits mehrfach zum besten
Opernhaus des Jahres gewählt.
Mit mehr als 100 Mitgliedern
zählt das Orchester zudem zu
den größten und traditions-
reichsten Klangkörpern der Re-
gion. Seine Geschichte reicht
bis in die Zeit von Kurfürst Carl

Theodor zurück. Seit 1778 ge-
staltet es künstlerisch und orga-
nisatorisch selbstständig in
Form derMusikalischen Akade-
mie jährlich acht symphonische
Doppelkonzerte. Unter der Lei-
tung des Dirigenten Janis Liepin
wird der Schlossgarten bei
„Schloss in Flammen“ zum
Open-Air-Opernhaus.

Aufgrund der Vorbereitun-
gen für „Schloss in Flammen“
wird der Schlossgarten am
Samstag, 27. Juni, um 17 Uhr
geschlossen. Der letzte Einlass
erfolgt um 16 Uhr. Ab 18 Uhr ist
der Zugang zum weitläufigen
Garten nur noch mit einer ent-
sprechenden Eintrittskarte
möglich. red

Sommernacht
voller Klangfarben
SCHWETZINGEN: „Schloss in Flammen“ am Samstag, 27. Juni,
verbindet Opernmusik, Illumination und Höhenfeuerwerk.

Wenn Schloss, Garten und Musik zusammenkommen, wird „Schloss in Flammen“ zur stimmungsvollen
Sommernacht unter freiem Himmel. BILD: YELLOWCONCERTS

Schwetzingen. „Ecuador und
Deutschland liegen zwar viele
tausende Kilometer voneinan-
der entfernt, doch dieser Aus-
tausch zeigt, dass Neugier, Of-
fenheit und gegenseitiger Res-
pekt keine Grenzen kennen., so
begrüßte Bürgermeisterin Lisa
Schlüter die Schülerinnen und
Schüler aus Ecuador sowie de-
ren deutsche Gastgeschwister,
die sich im Ratssaal versammelt
hatten.

Neben der Chance, neue
Perspektiven zu gewinnen,
wünschte die Bürgermeisterin
ihnen vor allem schöne Erleb-
nisse und neue Freundschaften.

Der Austausch zwischen
dem Colegio Alemán Quito, der
deutschen Schule in Quito, und
der Carl-Theodor-Schule ist et-
was Besonderes. Die Schülerin-
nen und Schüler aus Ecuador
lernen knapp 10.000 Kilometer
von einem deutschsprachigen
Land entfernt Deutsch.

Die deutsche Schule in Quito
wurde 1917 mit neun Schülern
gegründet und zählt heute rund
1.600 Schülerinnen und Schü-
ler. Quito ist mit rund 1,8Millio-
nen Einwohnern zudem deut-
lich größer als Schwetzingen.
Umso bemerkenswerter ist es,
dass Schwetzingen Gastgeber
dieser Gruppe aus Ecuador sein
darf.

In Schwetzingen können die
jungen Menschen ihre erlern-
ten Deutschkenntnisse im All-
tag anwenden. Sie erleben zu-

dem den Alltag in Deutschland,
da sie in Gastfamilien unterge-
bracht sind. Der Aufenthalt
dauert vier Wochen. Ganz im
Sinne ihres Namensgebers, des
Kurfürsten Carl Theodor, der als

weltoffen, wissensbegierig und
aufgeklärt galt, blickt die Carl-
Theodor-Schule mit diesem
Austausch weit über die Gren-
zen Schwetzingens hinaus. Sie
eröffnet ihren Schülerinnen

und Schülern sowie den Gästen
die Möglichkeit, neue Wege zu
gehen, den Alltag in einem
fremden und fernen Land zu er-
leben und dabei vieles neu zu
erfahren. Neben dem Unter-
richt an der Schule sind auch ei-
ne Firmenbesichtigung und ein
Ausflug nach Heidelberg ge-
plant. Außerdem wurde das
dritte Gruppenspiel der Fuß-
ball-WM 2026 zwischen Ecua-
dor und Deutschland gemein-
sam beim Public Viewing in der
Schule verfolgt.

Alles begann vor zwei Jahren
Begonnen wurde der Austausch
vor zwei Jahren von Sandra Bie-
beler, Lehrerin an der Carl-
Theodor-Schule, die zuvor fünf
Jahre lang in Ecuador tätig war.
Unterstützt wird sie von ihren
Kolleginnen Lene Finke, Melis-
sa Frickinger und Lena Hein-
richs sowie von den Kollegen
aus Ecuador. Wie bei solchen
Austauschen üblich, erfolgt viel
Planungsarbeit ehrenamtlich.
Auch das Programm vor Ort
zeigt, wie viele Ideen und Vor-
bereitungen investiert worden
sind.

Für die Schülerinnen und
Schüler der Carl-Theodor-Schu-
le, die an dem Austausch mit
Ecuador teilnehmen, steht En-
de Oktober der Gegenbesuch
an. Vom 23. Oktober bis 20. No-
vember reisen sie nach Quito
und lernen dort eine neue Le-
benswelt kennen. red

Gäste aus Ecuador
CARL-THEODOR-SCHULE: Eine Schülergruppe aus Quito ist für vier Wochen in Schwetzingen
und sammelt vor Ort praktische Erfahrungen mit der deutschen Sprache.

Mario Herrmann (l.), (auf der Treppe, in der Mitte) Andrea Kundt, Pablo
Proaño, Sandra Biebeler und Bürgermeisterin Lisa Schlüter. BILD: STADT
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Oftersheim. Die Hitze flimmert
über dem Kirchplatz. Aus dem
Garten neben der evangeli-
schen Stadtkirche Schwetzin-
gen dringen Gelächter, Musik
und das Klirren von Sektglä-
sern. Unter Sonnenschirmen
stehen Menschen mit Wasser-
flaschen, Sektgläsern und Fä-
chern in den Händen. Immer
wieder öffnet sich die schwere
Kirchentür. Menschen treten
hinaus, umarmen sich, lachen,
manche wischen sich verstoh-
len eine Träne aus dem Augen-
winkel. Applaus brandet auf.
Für einen Moment gehören al-
le zusammen.

Die Anspannung, die viele
Paare vor einer Hochzeit be-
gleitet, ist hier kaum zu spüren.
Stattdessen liegt etwas Leichtes
in der Luft. Vielleicht, weil nie-
mand monatelang planen
musste. Vielleicht, weil viele
Menschen genau deshalb ge-
kommen sind.

Ein Samstag, an dem
die Liebe gefeiert wird
17 Segnungen und kirchliche
Trauungen finden an diesem
Tag allein in Schwetzingen
statt. Auch spontan ist das
möglich – vier Paare nutzen
das tatsächlich auch und kom-
men direkt vom französischen
Markt zur Segnung. Wer kirch-
lich heiraten möchte, benötigt
lediglich die Eheurkunde vom
Standesamt – und mindestens
eine Person muss evangelisch
sein. Hier erhalten heute zehn

Paare einen Segen, unabhängig
von Konfession oder Lebens-
modell.

Segen ohne große Schwelle
bei „Einfach heiraten“
„Wir setzen die Schwelle sehr
bewusst ganz niedrig an“, sagt
Pfarrer Steffen Groß. „Heute
werden hier auch einige Eheju-
biläen gefeiert, Silberhochzei-
ten und sogar eine Rubinhoch-
zeit. Die wenigsten der Paare
hätten sonst kirchlich geheira-
tet, die wir heute trauen.“

Der Pfarrer berichtet auch
von echter „Laufkundschaft“.
Das Ehepaar Reiser vom Ge-
schäft „Uhren und Schmuck“
gegenüber entdeckt die Aktion
am Morgen auf dem Französi-
schen Markt direkt vor der Kir-
che. Die beiden fahren nach
Hause, holen ihren Trauschein
und stehen wenig später vor
dem Altar.

Dabei steckt hinter diesem
Tag weit mehr als eine sponta-
ne Idee. Unter dem Motto
„Einfach heiraten“ lädt die
evangelische Kirche am 20. Ju-
ni 2026 dazu ein, Liebe un-
kompliziert zu feiern. An be-
sonderen Orten. Ohne mona-
telange Vorbereitung, ohne or-
ganisatorischen Stress.

Liebe feiern – auf Riesenrad,
Skischanze oder Spargelhof
Die Aktion findet in der gesam-
ten Kurpfalz und weit darüber
hinaus statt. Kirchen und Ka-
pellen sind dabei, aber auch
Orte, an denen man eine kirch-
liche Trauung zunächst gar

nicht erwarten würde. Zwi-
schen Oldtimern, auf Aus-
sichtsplattformen, in histori-
schen Straßenbahnen, an Flug-
hafenkapellen, im Riesenrad,
auf einer Skischanze oder ei-
nem Spargelhof. Im Kirchen-
bezirk Südliche Kurpfalz ste-
hen zwei besondere Trauorte
zur Verfügung: die Stadtkirche
Schwetzingen und der St. Leo-
ner See. Dorthin gehen, wo
Menschen sich wohlfühlen, wo
Erinnerungen entstehen. In
der historischen Stadtkirche
mit ihrer besonderen Atmo-
sphäre oder am glitzernden
Wasser unter freiem Himmel.

Wer kirchlich heiraten
möchte, bringt seine standes-
amtliche Eheurkunde mit und
erlebt eine vollwertige evange-
lische Trauung mit Eintrag ins
Kirchenbuch. Voraussetzung
ist, dass mindestens eine Per-
son evangelisch ist. Willkom-
men sind aber auch Paare un-
terschiedlicher Konfessionen
oder Religionen sowie gleich-
geschlechtliche Paare.

Und weil Gottes Liebe alle
einschließt, können sich auch
Menschen segnen lassen, die
nicht standesamtlich verheira-
tet sind. Frisch Verliebte ge-
nauso wie Paare, die bereits
Jahrzehnte gemeinsam durchs
Leben gehen. Vielleicht ist es
der Moment, den man damals
nicht hatte. Vielleicht ein neu-
es Ja nach vielen gemeinsamen
Jahren. „Jede Liebe zählt. Jede
Verbindung kann gesegnet
werden.“ Dieser Satz ist an die-

sem Tag nicht nur ein Motto. Er
wird gelebt.

Wie professionell die Aktion
organisiert ist, zeigt sich schon
am Eingang. Hinter dem Tag
steht ein großes Team. Musi-
ker, Sängerinnen, Ehrenamtli-
che am Welcome-Desk und
Helferinnen und Helfer im
Garten sorgen dafür, dass alles
reibungslos funktioniert.

Jedes Paar erhält zunächst
eine Art Speisekarte. Darauf
stehen Musikwünsche von
klassisch bis poppig. Wie an ei-
ner Jukebox können die Paare
ihre Lieblingslieder auswählen.
Anschließend geht es mit einer
Pfarrerin, einem Pfarrer, einer
Pastorin oder einem Prädikan-
ten zum persönlichen Vorge-
spräch. Insgesamt acht Perso-

nen begleiten die Trauungen
und Segnungen in Schwetzin-
gen.

Schnapszahl passt perfekt
zur besonderen Aktion
Im Garten stehen Wasser, Sekt,
Snacks und Limoncello bereit.
Immer wenn ein Paar die Kir-
che verlässt, brandet Applaus
auf. Menschen, die sich nie zu-
vor begegnet sind, freuen sich
füreinander. Es wirkt fast wie
ein großes Familienfest – nur
dass die Familien ständig
wechseln.

Die Kirchentür öffnet sich.
Martina Seus-Krkosova und
Stefan Seus kommen hinaus.
Gerade wurden sie von Micha-
ela Schmidtberg getraut. Stan-
desamtlich sind die beiden be-

reits seit vier Jahren verheira-
tet. Auch die beiden strahlen
über das ganze Gesicht.

40 Jahre und
rubinrote Erinnerungen
Steffen Groß blickt zufrieden
über den Kirchplatz. „Wir ma-
chen das heute zum ersten
Mal. Es ist natürlich ein
Glücksfall, dass direkt vor der
Kirche der Französische Markt
stattfindet.“

Das Datum sei bewusst ge-
wählt worden, erzählt er wei-
ter. Die Schnapszahl
20.06.2026 bleibt im Gedächt-
nis. Gleichzeitig findet die Akti-
on deutschlandweit statt – am
Nordseestrand, auf Aussichts-
plattformen, zwischen Oldti-
mern, im Auto- und Technik-
museum Sinsheim, am St. Leo-
ner See oder in Mannheim im
Turm der Konkordienkirche.

Die Tür öffnet sich erneut.
Susanne Kluge-Lorösch und
Achim Lorösch treten strah-
lend in die Sonne. Sie tragen
bunte Kleidung und Strohhüte.
Heute feiern sie ihre Rubin-
hochzeit. Vor genau 40 Jahren
gaben sie sich das Ja-Wort. „Es
war damals genauso heiß wie
heute“, sagt Susanne Kluge-Lo-
rösch und zeigt die Fotos ihres
Hochzeitstages.

Damals heirateten sie im
Melanchthonhaus in Schwet-
zingen. Danach ging es direkt
zum Feiern. „Wir hatten keine
Kutsche, kein schickes Auto,
gar nichts“, erzählt Achim
Lörsch und lacht. „Wir haben

einfach unsere Gäste gefragt,
ob sie uns mitnehmen kön-
nen.“ Vielleicht passt gerade
deshalb die Aktion so gut zu ih-
nen. Unkompliziert, herzlich
und ohne großes Brimborium.

An ihrem Strohhut trägt Su-
sanne Kluge-Lörsch einen Teil
ihres damaligen Braut-
schmucks. Dazu ein rubinrotes
Kleid und die Rubinohrringe
von damals. „Eine Beziehung
macht Mühe und Arbeit, aber
auch Spaß“, sagen beide la-
chend. Humor scheint ein gu-
tes Rezept zu sein für vier ge-
meinsame Jahrzehnte. Die Kin-
der können an diesem Tag
nicht dabei sein. Eines lebt in
Australien, das andere küm-
mert sich zu Hause um ein
krankes Kind. Trotzdem lassen
sie sich diesen Moment nicht
nehmen: „Wir wollten unsere
Liebe einfach feiern.“

Als der Nachmittag langsam
seinem Ende entgegengeht, ist
der Platz noch immer voller
Leben. Menschen stoßen an,
erzählen ihre Geschichten,
machen Fotos. Ein letzter Blick
in die Kirche zeigt ein wunder-
volles Bild: Bürgermeisterin Li-
sa Schlüter und Nico Dimo-
poulos schreiten zum Altar. Sie
im weißen Brautkleid, er sicht-
lich bewegt. Vor ihnen laufen
ihre beiden Kinder durch den
Mittelgang und weisen den
Weg. Für einen Augenblick
scheint die Zeit stillzustehen.
Ein schöneres Schlussbild hät-
te dieser Tag kaum finden kön-
nen.

Ein Tag für die Liebe
EINFACH HEIRATEN: Bei „Einfach heiraten“ konnten Paare in ganz Deutschland spontan ihr Glück und ihre Liebe feiern – und sich trauen oder segnen lassen.

Von Connie Lorenz-Aichele

Das Ehepaar Kluge-Lorösch genießt die Zeremonie und feiert danach ausgelassen bei Sekt und einem
Plausch mit den anderen Paaren. BILDER: CONNIE LORENZ-AICHELE

Lisa Schlüter, Nico Dimopoulos und ihre beiden Kinder auf dem Weg zur
kirchlichen Trauung. 

Das Ehepaar Martina Seus-Krkosova und Stefan Seus hat sich Michaela Schmidtberg für ihre Trauung gewünscht. 


